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KolzlicrndeLsbevickt pro Äe^rucrr 1900.
(Xlle ìîechte vorbehalten.)

Den Preisangaben für anfgerüstetes Holz liegt die Sortimentsansscheidnng nach der süddeutschen
Klassifikation zu Grunde; vergleiche Januarheft 1900.

N. Krpel'te preise per in' von aufgerüstetem Kot'; im Walde.

->> Nadelholz-Langholz.

Zürich, Staatswaldnngcn, >V. ForstkrciS.
(Mit Rinde gemessen.)

StaatSwald Teufen (bis Freienstein, Norbas, Teufen Fr. 2. 3(1—3. 30).
72 m- Fi. I. Kl. Fr. 30. 50 bis Fr. 35; III. Kl. Fr. 26. 50; IV. Kl. Fr. 22;
V. Kl. Fr. 13—15. — Bemerkung. Das Holz wird in der Umgebung des Waldes

verbraucht, dient nicht als Handelsware nach auswärts.
S ta atsw ald Wa t t-As fol tern, Burgholz (bis Regcnsdorf, Affoltern,

Watt Fr. 2. 50—3). Fi. I. Kl. Fr. 32. 80 (Obcrsiänder im Mittelwald). — Reu-
ten en (bis Itcgensdorf, Affoltern, Watt Fr. 2. 50—3». 33 m" Fi. IV. Kl. Fr. 22.

Bemerkung. Lokaler Verkauf; das Nutzholz an Wagner und Bauleute, die geringern
Nadclholzstämme zu Ncbpfählen verwendet.

Staats Wald Töß. Mcisholz und Gciszenrain (bis Töß und Winter-
thnr Fr. 2—3, vom Meisholz bis Station Kemptthal Fr. 1—1. 50). 445 Ta.
I. Kl. Fr. 32; Fi. u. Ta. III. Kl. Fr. 28. 50; Fi. IV. Kl. Fr. 19. — Beiner-
kung. Meist lokaler Verbrauch, keine Abgabe an Händler. Schöne Qualität Bau-
und Sägholz bleibt immer gesucht.

StaatsWald Einbrach, im Hard und Blauen (vom Hard nach Rorbas

Fr. 2; vom Hard und Blauen nach Einbrach Fr. 2—3). 720 im' Fi. IV. Kl. Fr. 20

bis 22; V. Kl. Fr. 18. 70. — Bemerkung. Lokaler Verbrauch, ziemlich gleiche

Preise wie 1898/99.
Staatswald Eglisau (bis Eglisau Fr. 2—2. 50). 32 nr° Fi. IV. Kl.

Fr. 19. 70. - B einer kung. Lokaler Verbrauch ; Bau- und Nutzholz wenig begehrt.

Bern, Waldungen der Biirgergemcindc Biircn.
(Mit Rinde gemessen.)

(Bis Station Bären Fr. 4—5). 27 Fi. I.—II. Kl. Fr. 30. 10. 29 Fi. III. Kl.
Fr. 23. 80. 41 Fi. ». Ta. III. Kl. Fr. 23. 20. 172 Fi. IV. Kl. Fr. 20. 80.

Lnzcrii, Waldungen der Kortzoratioiisgemeinde Horw.
(Ohne Rinde gemessen.)

tzorwerhochwald (bis Station Luzern Fr. 1. 85). 511 nr' V- F>- Tel.

III. Kl. Fr. 21. 54 (1899 Fr. 24. 11). — Bemerkung. Langhoiznachfragc um
die Stadt Lnzcrn herum gegenwärtig gering.

Basclland, Gemcindcwaldnngen.
(Ohne Rinde gemessen.)

Gemein dew ald u n gen Wen slin gen, mittlere Rütenen (bis Gelter-
kinden Fr. 4. 45, bis Sissach Fr. 5. 55). 192 Ta. und Fi. III. Kl. Fr. 23. 4V.
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Schöne Schnittware mit 4—6 u^ per Stamm Fr. 29. 69. — Bemerkung. Preise
im Vergleich zum Vorjahre um Fr. 2—3 tiefer.

Gemeindcwaldungeu Hcminikeu. im Einschlag (bis Gelterkinden
und Bückten Fr. 5. 55). 29 Ta. II. Kl. Fr. 27. 30.

G c m e i n d c w ald u n g e n Riinen ber g, Lin gcntal (bis Bahnstation Som-
mcrau Fr. 7. 20). Fi. u. Ta. I. Kl. Fr. 32. 50; IV. Kl. Fr. 14. 10.

Gemeindewaldungen Eptin gen. Hangetsmatt und Wilholz
(bis Sissach Fr. 9. 25). Fi. u. Ta. II. Kl. Fr. 24. 50 - III. Kl. Fr. 20. 35.

G cm ein dew aldun gen Wald cn bürg (Holzlagerplatz an der Landstraße).

Fi. u. Ta. IV. Kl. Fr. 24. 20 (vom letzten Jahre).

ii»> Nadelholzklötze.

Zürich, Staatswaldiingen, >v. Forstkreis.
(Mit Rinde gemessen.)

Staaiswald Teufen (bis Frcienstcin, Norbas, Teufen Fr. 2. 30—3. 30).
9 m» Fi. III. Kl. Fr. 29. — Kief. III. Kl. Fr. 32-37.

S t a a t s w ald Töß, M e i S h olz und G ciße n r a in (bis Töß und Winter-
thur Fr. 2—3; vom Meisholz nach Stalion Kcmptthal Fr. 1—1. 5V). Fi. I. Kl.
Fr. 36; II. Kl. Fr. 34.

S t a a t s w nld Ein b r ach, i in H a r d u n d Bla u en (vom Hard nach Rorbas

Fr. 2; vom Hard und Blauen nach Einbrach Fr. 2—3). Kief. III. Kl. Fr. 30.

Bern, Waldungen der Bnrgergcmeinde Biiren.
(Mit Rinde geinessen.)

(Bis Station Biiren Fr. 4—5). 29 Fi. I. Kl. Fr. 36. — 15 Ta. II. Kl.
Fr. 28. — Bemerkung. Liebhaberpreise, geboten von Landwirten, Schreinern ec.,

die einzelne Stämme zum Eigcngcbrauch kaufen. Anwesende Holzhändlcr gaben die

Konkurrenz auf.

Luzern, Waldungen der Korporationsgeincinde Horw.
(Ohne Rinde gemessen.)

Horwcrhochwald (bis Stalion Lnzern Fr. 1. 85). 274 m^ ^/s Fi. '/2 Ta.
III. Kl. Fr. 27. 72 (1899 Fr. 27).

«> Lanbholz, Langholz und Klötze.

Zürich, Staatswaldiingen, tV. Forstkrcis.
(Mit Rinde gemessen.)

Staatsivald Teufen (bis Freiciistein, NorbaS, Teufen, Berg Fr. 2. 30

bis 3. 30). 41 Bu. I. Kl., Auswahl L, Fr. 30; II. Kl. Fr. 25; III. Kl. Fr. 22.

Esch. u. Ahorn I. Kl., Auswahl ö, Fr. 35—37; II. Kl. Fr. 30; III. Kl. Fr. 25.

IV. Kl. Fr. 20. — Schwarzerle» IV. Kl. Fr. 18. — Bemerkung. Das Nutzholz

findet bei den zahlreichen Wagnern und Drehern stets Abnahme.

Staatswa ld Watt-Affo ltern. Burgho l z und Aspholz (bis Regens-

dorf, Affoltern, Watt Fr. 2. 60—3). Bu. I. Kl., Auswahl 2., Fr. 33—33. 50.

StaatSwald Töß (bis Töß und Wintcrthur Fr. 2—3). Bu. I. Kl., Aus-
wähl Fr. 32, Auswahl v Fr. 29. — Ahorn III. Kl. Fr. 25. — Elsbeerbaum

III. Kl. Fr. 25.
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Staats Wald Em b r ach> I in H a r d u u d B la ucn (vom Hard nach Rorbas

Fr. 2; vom Hard und Blaurn nach Einbrach Fr. 2—3). Bu. I. Kl.. Auswahl L,
Fr. 30-32.

Bern, Waldungen der Bnrgergemeinde Mire».
(Ohne Ninde gemessen.)

(Bis Station Bürcu Fr. 4—5). 190 Sag-Eichen mit 1.31 or' per Staunn,
Fr. 52. — 181 Schwclleu-Eich. mit 0.13 per Stamm. Fr. 31 (mit Rinde gc-

messen). — 21 Bu. mit 0.67 per Stamm. Fr. 28 (je nach Stärke und Qualität
Fr. 25—36. 50). 23 Esch. mit 0,25 m^ per Stamm, Fr. 12. — 21 Schwarzerlen
mit 0,16 per Stamm. Fr. 16. — Bemerkung. Eichcn-Sagholz ist, mit Rinde

gemessen, unverkäuflich. Preise ohne Rinde ca. Fr. 10 tiefer als 1898 mit Ninde.

<i> Brennholz per Ster.

Zürich, Staatswaldunge», >v. Forstkreis.

Staativald Teufen (bis Freienstein. Rorbas, Teufen Fr. 2. 30—3. 30).
50 Ster Kief. Scht. Fr. 10. 70. Kicf. Kup. Fr. 7. 50. — 508 Ster Bu. Seht.

Fr. 13-15. Bu. Knp. Fr. 10—11. 20. — 90 Ster Eich. Scht. Fr. 9-11. 70.

Eich. Knp. Fr. 8. 10—9. 90. — Bemerkung. Preise ziemlich fest.

S t a a t s w ald W a tt - A f f oltcrn (bis Affoltcrn, Regcnsdorf, Watt Fr. 2. 50

bis 3). 126 Ster Bu. Scht. Fr. 13. Hainbuchen Knp. Fr. 10. 80. Gemischte Laubh.
Knp. Fr. 8. 60. — Bemerkung. Lokaler Verbrauch. Preise etwas sinkend.

Staat s Wald Töß (bis Tösz Fr. 2.70). Fi. n. Ta. Scht. Fr. 9.70. Fi. n.

Ta. Knp. Fr. 7. 75. Bu. Scht. Fr. 11. 80—13. Bu. Kup. Fr. 10. 80. Gemischte

Laubh. Knp. Fr. 9. — Bemerkung. Preise gegen letztem Jahr eher etwas im

Rückgang.

Stantswnld Einbrach, Hard und Blauen (vom Hard nach Rorbas Fr.
1. 50—2. 50; vom Hard und Blauen nach Einbrach Fr. 2—2. 70). Kief. Scht.

Fr. 10—11. 10. Kief. Knp. Fr. 8. 50. — Ta. u. Fi. Scht. Fr. 9. 70. Ta. u. Fi.
Knp. Fr. 7. 50. — Bu. Scht. Fr. 13. Bu. Knp. Fr. 12. — Bemerkung. Ziem-
lich gleiche Preise wie 1898/99.

Staatswald Eglisan (bis Eglisan Fr. 2—3). 72 m" Kief. Scht. Fr. 9. 5tt.

Kief. Knp. Fr. 6. 75. — Bu. Scht. Fr. 13. 20. Bu. Knp. Fr. 11. 90.

Bern, Waldungen der Bnrgergcmcindc Bern.

Forst (bis Bern Fr. 8. 30). Tu. Scht. Fr. 10. Tn. Kup. Fr. 8. — Bu. Scht.

Fr. 12. 30. Bu. Knp. Fr. 9. 10. — Spicl-Ehbcrg (bis Bern Fr. 3. 30). Ta.
Scht. Fr. 10. 10. Ta. Knp. Fr. 9. — Bu. Scht. Fr. 11. Bu. Knp. Fr. 10. 80. —
Kassapreise (im Stadtbezirk zum Hause geliefert). Ta. Scht. Fr. 13.30. Ta. Knp.
Fr. 11. 7V. — Bu. Scht. Fr. 15. 70. Bu. Knp. Fr. 11. — Bemerkung. Die
s. Zt. fallenden Preise haben sich wieder etwas gehoben. Das Quantum betrug im

ganzen 2100 Ster.


	Holzhandelsbericht pro Februar 1900

